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(1319U-1) Nr. 2936.

Concursausschreibung.
Für dns nächste Schuljahr 1887/88 gelan-

gen in den t. t. Militär-Erziehungs» und Vil<
dungsanstalten vier lrainische Staats-Stiftungs«
pliitze zur Besehung.

Die allgrnleinen Aufnahmsbedingungen für
diese l. l. Anstalten sind:

1.) Die österreichische oder die ungarische
Staatsbürgerschaft (Ausländer bedürfen der
Allerhöchsten Bewilligung Seiner t. und t. Apo
Mischen Majestät);

2.) die körperliche Eignung;
3.) ein befriedigendes sittliches Betragen;
4.) das nicht überschrittene Maximalalter uon

12 Lebensjahren für den Eintritt in den
ersten Jahrgang der Militär - Unterreal«
schulen;

14 Lebensjahren für deu Eintritt in den
dritten Jahrgang der Militär-Unterrcal-
schulen und uon

19 Lebensjahren für den Eintritt in den
ersten Jahrgang der Militär-Alademien;
5.) die erforderlichen Vorkenntnisse, und

zwar für den Eintritt:
in den ersten Jahrgang der Militär-Unter«

rralschulen die Nachweisung der befriedigend
absolvierten vierten oder fünften Classe einer
«oils« oder Bürgerschule;

in den dritten Jahrgang der Militär-Unter«
realschulen die Nachweisung der befriedigend
absolvierten zweiten Classe einerMittelschulc-

in den ersten Jahrgang der Militär-Akad»
mien die Nachweisung der Vollendung der
Studien an einer Realschule oder an einem
Gymnasium mit gutem Erfolge;
6.) die Uebernahme der Verpflichtung zur

Ableistung der den Bestimmungen des § 105
der Instruction zur Ausführung der Wehrgesehe
entsprechenden Präsenzdienst'Vcrlängerung;

7.) für Aspiranten aus ganz freie Aerarial-
und auf Stiftungsplähe die Uebernahme der
Verpflichtung:

») bei der Aufnahme oder Ucbersehung in
eine Militär»Erziehuugs" und Bildungs«
anstatt einen Beitrag von 6 Gulden zur
Erhaltung der Schuleiurichtung, ferner

d) zu Beginn eines jeden Schuljahres einen
Lehrmittel-Beitrag von 12 Gulden zu ent«
richten.
Alle Aspiranten sür die Militär-Realschulen

und Akademien müssen sich einer Aufnahmst
Prüfung unterziehen.

Die Aspiranten für den ersten Jahrgang
der Militär-Unterrealschulen können die Auf-
nahmsprüfung in ihrer Muttersprache ablegen,
und es bildet die Unkenntnis der deutschen
Sprache bei sonstigen guten Fähigkeiten der
Aspiranten kein Hindernis für die Aufnahme
derselben, dagegen müssen die Aspiranten für
den dritten Jahrgang der Militär.Unterreal-
schulen der deutschen Sprache soweit mächtig
sein, um dem Unterrichte mit Nutzen folgen zu
können; jene für die Militärakademien haben
die Aufnahmsprüfung in deutscher Sprache ab»
zulegen.

Bei der Anfnahmsprüfung wird von der
Kenntnis der laut Lehrplan für die Militär-
Realschule» obligaten ungarischen uud böhmi<
schen Sprache zwar abgesehen, jedoch jenen Be-
werbern der Vorzug eingeräumt, welche einer
dieser Sprachen mächtig sind.

Die Aufnahmspnisung für die Aufnahme
in den ersten Jahrgang der beiden Militär-
Akademien erstreckt sich auf alle Gegenstände der
vollständigen Militär-Realschule in jenem Um-
fange, in welchcm dieselben nach dem Lehrplane
dieser Anstalt gelehrt werden. Insbesondere wird
aus der französischen Sprache fließendes, rich-
tiges Lesen, dauu das Uebersetzeu einfacher
Ucbungsstiicke aus dem Deutschen ins Frauzö^
fische und aus dein Französischen ins Deutsche
mit Zuhilfenahme des Wörterbuches gefordert.
Die militärischen Gegenstände sowie die sonsti«
gen Geschicllichleiten, z, B. Turnen, Fechten,
Schwimmen n. dgl., bilden keinen Gegenstand der
Aufnahmsprüsung.

Die Militär-Akademie in Wiener-Neustadt
hat die Bestimmung, die Zöglinge für die In»
fanterie, für die Iägertruppe und Cavalleric
heranzubilden; die technische Militär°Atademie
ist zur Ausbildung der Zöglinge sür die Ar l i l .
lerie, sür die Gcniewaffe, für das Pionnier-
Regilnent, dann für das Eisenbahn- und Tele-
graphen-Regiment bestimmt. I n den Gesuchen
um die Aufnahme in die letztgenannte Militär-
Akademie ist anzuführen, ob der Aspirant die
Ausnahme in die Artillerie- oder in die Genie-
Abtheilung anstrebt; dem angegebenen Wunsche
wird bei der Eintheilung nach Möglichkeit ent-
sprochen werden.

Aspiranten aus ganz freie Aerarialplätze
haben in dem Falle, wenn die Aufnahme in die
Anstalt wegen körperlicher Gebrechen oder wegen
mangelhafter Vorbildung nicht erfolgt, die Kosten
der Rückreise aus eigenem zu tragen; selbst dann,
wenu denselben wegen bestätigter Mittellosigkeit
die Aufrechnung der Reise-Auslagen in die Mi»
litär-Erziehungs- und Vildungsanstalt auf Rech-
nung des Acrars vom Corps" (Militär-) Com
mando bewilligt worden wäre (Normal-Verord-
nungsblatt 45. Stück von 1877).

Den Aufnahmsgesuchen sind beizulegen:
1.) der Tauf. (Geburts-) Schein;
2.) das ärztliche Gutachten über die körperliche

Eignung des Aspiranten (ausgestellt im
Sinne der mit der Circularoerordnnng vom
2. Februar 188U. Abtl). 14, Nr. 1 ^ --
Normal«Verordnungsblatt 4. Stück von
1880 — Verlautbarten Instruction zur ärzt-
lichen Untersuchung der Aspiranten bei der
Aufnahme in die Militär-Erziehungs- »nd
Vildungsanstalten);

3.) das lchte Schulzeugnis (Schulnachricht,
Schulausweis);

4.) der Heimatsschein (kann von Militär»Per-
sonen binnen Jahresfrist nachgetragen wer-
den) ;

5.) der Revers, betreffend die Uebernahme der
Verpflichtung zu einer Prasenzdienst-Ver'
längerung (das Muster ist am Schlüsse
beigefügt);

eventuell bei Stiftungsplätzen:
6.) die besondere Nachwcifung, dass der Br<

Werber den Bedingungen des Hüsldnejes
entspricht.
I n den Gesuchen um Verleihung von ganz

sreien Aerarial- und Stiftungsplätzen ist ans-
drücklich zu erwähnen, dass dem Bittsteller die
geforderte Zahlung von Schuleinrichtnngs- und
Lehrmittel-Beiträgen bekannt ist.

Das nächste Semester beginnt an den
l. k. Militär-Rcalichulen am 1. September, an
den Akademien aber am 18. September l. I . ,
wobei jedoch in den zweiten und vierten Jahr-
gang der Militär - Uutcrrealschulen , ferner in
sämmtliche Jahrgänge der Militär-Oberrcalfchille
eine regelmäßige Ausnahme nicht stattfinden wird.

Schließlich wird noch bemerkt, dass auch
heuer Jünglinge, welche mit Slifiuugc-platzen
für Militär.Vildungsanstalten bctheilt werden,
in diesen aber wegen Mangel an Raum nicht
untergebracht werden tonnen, in der t. l. Marine-
Akademie Aufnahme, jedoch nur in beschränkter
Anzahl, finden könnten, wenn sie sich darum
bewertn und den vorgeschriebenen Bedingungen
entsprechen.

Dies wird infolge ErlaffeS des k. l. M i n i '
stcriums für Lanbesuertheidigung vom 28. F o
bruar l. I . , Z. A859, mit dem Beifügen zur
allgemeinen Kenntnis gebracht, dass Bcwerbungs-
gefuche spätestens

b i s 15. M a i l. I .
beim lrainischen Landesausschusse zu überrei-
chen sind.

Laibach am 15. März 1887.
K. l . Landesregierung fiir ztraiu.

(1325) M n d m a c h u n g . Nr. 96.
womit von dem gefertigten t l. Hauptzollamte
öffentlich bekannt gegeben wirb, dass infolge
Ermächtigung uud über Auftrag der hochlöblichcn
t. l. Finanzdirection für Kram mit dem Erlasse
ddto. Laibach 1. März 1887, Z. 1805,

am 30. M ä r z d. I .
um 10 Uhr vormittags im hieramtlichcn Waren-
magazine zwei Kisten, enthaltend 51 Stück gc°
brauchte leere Saucrbrunn-Wasserflaschen öffeitt»
lich an den Meistbietenden gegen alsogleichen
baren Erlag des ErstehungsbctrageS hintangege»
ben, wobei itauflustige mit dem Bemerken zur
Licitation in Handel gesetzten Waren eingela-
den werden, dass der zum Ausrufspreis die»
nende Schätzungswert der Flaschen ohne Rück"
sicht auf den auf denselben noch hastenden Ein«
gangszoll festgesetzt werden wird, welcher nach
P.-Nr. 232«, des allg. östcrr.-ungar. Zolltarifes
vom 25. Mai 1882 mit 1 fl. 04 kr. in Gold
oder in Silber mit 26'///« Aufgelde, d. i. 28 kr.,
daher zusammen 1 st. 32 kr,, welche selbst im
Falle, als für die Flaschen ein höherer Be^
trag als der Ausrusspreis erzielt werden sollte,
unverändert bleibt, und welchen der Ersteher
zugleich mit dem Erstehungspreisc hicramts zu
erlegen haben wird, falls cr es nicht vorziehen
sollte, dieselben jedoch unter zollamtlicher Con-
trole in das Ausland oder in einem österr.
oder ungarischen Zollausschlusse zn versenden.

K. l. H a u p t z o l l a m t L a i b a c h , am 6ten
März 1887.

(1339—1) Nr. 1775,
VezirkS'Feölimmeuftelle.

Die Brzirls'Hel'llMlM'ustelle in Weißenfels,
mit welcher eine Remuneration jährlicher 40 st.
aus der Kronaucr Brzirlscasse verbunden ist,
lommt zu besetzen.

Documentierte Gesuche sind
b i n n e n M o n a t s f r i s t

hieranits einzubringen.
K. l. Bezirlshauplmannschaft Radmanns«

oorf, am 14. März 1887.

'(1257^2) Nr. 1774.

Nezirks-Hebammenstellen.
Die Bezirks «Hebamnu'iistellen in Ousise

und Koprivnif, mit denen Rcmuneratione» aus
der Radmaunsdorfer Vezirlscasse im Jahres-
betrage

für OvsiSc mit 30 f l . ,
für Kopriunit mit 40 si.

verbunden sind, kommen zu besehen.
Documentierte Gesuche sind

b i n n e n M o n a t s f r i s t ,
vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der <Laibacher Zeitung» an,
Hieramts einzubringen.

K. l. Bczirlshauptmaunschaft Radmanns«
dorf, am 14. März 1887.

(1261^3) Kundmachung Nr. 1575.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird

hiemit bekanntgegeben, dass auf Grund des
Gefetzes vom 25. März 1874, Landcsgeschblatt V
Nr. 12, mit den Localerhcbungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für die
Catastralgemcindc Schüpfenlag und Thal

am 28. M ä r z 1 8 8 7
begonnen werden wird, und zwar an Ort und
Stelle in Altenmartt in der Gemeindekanzlei.

Es geht nun an alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an bein, t. t. Bezirksgerichte in
Tschcrncmbl zu erscheinen und alles zur Auf»
kläruug sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am löten
März 1887.

Oznanilo. štev. 1575.
Na znanje se daje, da se bodo na pod-

lagi dezeine postave od 25. marca 1874.
štev. 12, pričele poizvedbe za
napravo novih zemljišnih knjig
za katastralno občino Sodevce

in Thal
dne 28. m a r c a 1887

ob 8. uri dopoludne v občinski pisarnici na
lici inesta v Starem Trgu, in da smejo priti
vse osebe, katerim je iz pravnih zadev mar,
da se pozvedö posestne razmere in da smejo
povedati to, kar je pripravljeno za pojas-
njenje varovanja njih pravic.

Č. kr. okrajna sodnija v Črnomlji dne
15. marca 1887.

Un^eigeblalt.
(333—3) Št. 6736.

Imenovanje skrbnika.
Neznanokje nahajajočemu seŠtefanu

Starihi iz Sodinje Vasi, odnosno nje-
govim neznanim pravnim naslednikom,
se je postavil na tožbo, vloženo 23. no-
vembra 1886, ät. 6736, tožitelja Josipa
in Kate Simonič iz Vini Vrha zaradi
64 gold. 70 kr. gospod Peter Perše
iz Črnomlja skrbnikom na čin {curator
ad actum) in vročil se mu je tožbin
odlok, po katerem se je rociäte k
skrajšanemu postopku določilo na dan

2. a p r i l a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Črnoinlji
dne 24. novembra 1886.

(861—3) Nr. 787.

Bekanntmachung.
Zur Empfangnahme des diesgericht-

lichen Realschätzllngsbescheides vum'23stcn
Jänner 1887, Z. 299, wird dem un-
bekannt wo in Amerika abwesenden Exe-
cnten Johann Golobic von Semic Nr. 50
Herr Mart in Kamensek von Mottling
znm Curator aä newtn bestellt nnd dem-
ftlben obiger Bescheid behändigt.

K. f. Bezirksgericht Mott l ing, am
29. Jänner 188?

(644—3) Št. 565.

Oglas.
Neznano kje nahajajočemu se Ma-

tiji Klemenčiču iz Sela pri Luži št. 2
se je postavil na tožbo, vloženo 19. ja-
nuarija 1887, št. 565, tožitelja Antona
Windischerja iz Kandije fpo dr.Slancu
v ßudolfovem) zaradi 350 gold, s pr.
gospod Franc Štajer, c. kr. notar iz
Metlike, skrbnikom na čin, vrotil se
mu je tožbiu odlok, po katerem se
je ročišče k sumarnemu postopku do-
ločilo v dan

1. a p r i l a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajuo sodišče v Metliki dne
20. januarija 1887.

(1064—2) Nr. 1559.

(tLecutioe
Nealitäten-Versteigerung

Vom k. k. Bezirksgerichte Gnrkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn des Anton
Lmlrinsek von Graz (dnrch Dr. Johann
Melicinger) die executive Versteigcrllng
der dem Josef Voglar von Selee gehö-
rigen, gerichtlich 'anf 255/l f l . 50 kr.
geschätzten Realitäten Einlage-Nr. 155
und 15tt der Eatastralgemeinde Ravno

bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatznngen, und zwar die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite anf den

4. M a i
und die dritte auf den

4. I n n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Gurkfcld im Gerichtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über den
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
uuter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der Licitationswmmission zu erlegeu hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbnchsextracte könueu iu der dies-
gerichtlichcn Registratur eiugeseheu werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
12. Febrnar 1887.

( 1 2 5 5 ^ 3 ) 3W 1824?

Dritte ezec. Feilbietunq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass in der Exe-
cutioussache des Johann Graiser von
Vodire (durch Dr. Schmidinger) gegen

Valentin Traun von Vodice bei Erfolg-
losigkeit des zweiten Termines zur dritten
auf deu

3 0 . M ä r z 1 8 8 7

angeordneten executiven Realfeilbictung
der gegucrischcn, im Grundbuchc Einlagen-
Nr. 102 uud 103 aö Catastralgemeinde
Vodicc vorkoinmenden Realität geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 27sten
Februar 1887.

(1046—3) Nr. 144<3.

Bekanntmachung.
Vom k. k, Bezirksgerichte Gottschee wird

bekannt gemacht:
Es wurde den unbekannten Rechts-

nachfolgern der Tabulargläubigcr Johann
Strekel von Niedermösel nud der Vta""
Lakner von Dorenbach Herr Floria"
Tomitsch von Gottschee znm Curator "<
a«tun» bestellt und demselben der v M
18. Jänner die Realität Einl. - Nr. 11 <
Steuergemeinde Mosel der Ehelente!^ ,
chael und Maria Mantel von Niedcrlll0!
Nr. 7 betreffende Feilbietuugs - Velcl)e'
Z. 11410 zugefertigt. ,,

K. k. Bezirksgericht Oottschee, «"
26 Februar 1887.
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(1265-2) Št. 1441.
Oglas.

C. kr. okrajno sodišče v Loki na-
zuanja, da se je neznano kje bivajo-
fcemu Jakobu Lahajnarju iz Gorenje
Sorice Sorški župan Lovrenc Koblar
iz Spodnje Sorice kuratorjem ad ac-
tum postavil, ter se mu vrosiil dražbeni
odlok z dne 6. februarija 1887, ste-
vilka 677.

C. kr. okrajno sodišče v Loki due
1C. marca 1887.

7lÖiß5^3) St. H§6!

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Krškem

nazuanja Matiju Kunsteku iz Podlipe,
ozironaa njegovim dedičem, vsi nepo-
zuanega bivališ6a, da je Franc Kun-
stek iz Podlipe St. 5 vložil zoper nje
tožbo de pracs. 9. februarija 1887,
St. 1490, zaradi priposestovanja zem-
ijiSč vloga št. 492 in 493 davčne ob-
fcine Raka, čez katero tožbo se je
s tusodnim odlokom od dne 12. fe-
bruarija 1887, št. 1490, odločil dan v
ustmeno obravnavo po soduem redu

na 1. a p r i l a 1 8 8 7
dopoludne ob 8. uri pred tem sodiščem
z dodatkom § 29. obč. sod. zakona
in da se je tožba z odlokom vied vro-
čila v ta namen postavljeneinu kura-
torju Jožetu Metelkotu iz Gmajne.

C. kr. okrajoo sodišče v Krškera dne
12. februarija 1887.

""(1245—2) Št. 25 140.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. mest. deleg. okrajno sodišsie

v Ljubljani naznanja:
Na prošnjo Janeza Slovnika (po

dr. Tavčarji) dovoljuje se izvršilon
dražba Jakob Slovnikovega, sodno na
6158 gold. 60 kr. cenjenega zemljišca
Stev. 492, 493, 495 in 496 katastralne
občine Brezovica v Notranji Gorici.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 2. a p r i l a ,
drugi na 4. m a j a in
tretji na 1. j u n i j a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludue
Pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zernljišče pri prvem in drugem
soku le za ali čez cenitveno vrednost,
Pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
öostjo oddalo.

Dražbeni po^oji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred j
Ponudbo 10 proc. varščiue v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
2apisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. mest. deleg. okrajno sodišče
^ jub l jan i dne 28. decembra 1886.

(1246—2) Nr. 557.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

n .Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
"wach wird bekannt gemacht:
5w A s" über Ansuchen des Anton
Ascher in Laibach (durch Dr. Sajovic)
Ae dritte executive Versteigerung der dem
"Mentm Marinka von Außergoritz
97^ « ^hörigen, gerichtlich auf 1tN1 si.,
^ " f l.. 140 f l . und 1200 fl. geschätzten
Z u t a t e n Einlagen-Nr. 222, 223, 224
f..!« tt> ^ Catastralgemeinde Bresowitz

s a w n ^ a ^ d ^ ' ^ ^ ' ^ ^ ' " " " ^ ^ ' '
2. A p r i l 1 8 8 7 ,

k a n M ^ - u " 5 ^ Uhr, in der Gerichts-
w i ) r ^ ü . ^ ^ Anhange angeordnet
V / ^ . d a s s die Pfandrealitäten bei
wer, K^bietung allch unter dein Schätz-

"^.hu'tangegeben werden.
"lsbesonder^^"^edingnisse, worllach
A'wo e e .' 1' . b " L.citant vor gemachte:»
der LKit . « ^ " ' ^ ^ i u , n zu Handen

z" erlegm hat,
^ r u n d b u H i 3 ? ^ " " ^ p " w k o l l e und die

/önnen in der dies-

") am 14. Jänner 1887.

(1234—2) S t 7082.

Kazglas.
C. kr. deželno sodišče v Ljubljaiu

je spoznalo Janeza Kapeljna iz Staj
št. 2 zapravljivcem, in se mu je postavil
Martin Križmau iz Staj za postavnega
oskrbnika.

C. kr. mest. deleg. okrajno sodišče
v Ljubljani dne 12. marca 1887.

(1259—2) St. 826.

Razglas.
S strani c. kr. okrajne sodnije v

Radovljici se nazuanja, da je c. kr. de-
želna sodnija v Ljubljani Rezo Ber-
toncelj, osebuico v Kropi, izrekla za
blazno in da je tej postavljen za ku-
ratorja Jakob Bertoncelj iz Krope.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 15. raarca 1887.

(1249—2) Nr. 24445.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

procuratur für Kram die executive Ver-
steigerung der dem Johann AeZkar und
der" Francisca Bastja von Verblenje
gehörigen, gerichtlich auf 80 st. geschätzten
Realität Einlage-Nr. 141 a6 Catastral-
gemeinde Verblenje bewilligt und hiezu
drei Feilb!etungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Allhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzuugs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die Licitationsbcdillgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zu Han-
deu der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 27. Dezember 1886.

(1247—2) Nr. 24 904.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
! Es sei über Allsuchen des Johann
Borstnik von Franzdorf (durch Herrn
Dr. Ahazhizh) die executive Versteigerung
der der Maria und dem Franz Hocevar
von Piautzbüchel gehörigen, gerichtlich
auf 300 f l. geschätzten Realität Eiulage-
Nr. 42 aä Piautzbüchel uud die Reas-
sumierung der mit hiergerichtlichem Be-
scheide vom 16. M a i 1886, Z. 9033,
sistierten zweiten uud dritten Feilbietuug
der Realität Urb.-Nr. 396/d, tom. VI
aä Auersfterg, Einlage-Nr. 57 a6 Piautz-
büchel, bewilligt, zur Vornahme der
ersteren drei, der letzteren aber zwei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar für die
erstere am

2. A p r i l ,
fiir die erstere und letztere am

4. M a i und am
4. J u n i 1 8 8 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung uur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch uuter dem-
selben Hintangegebell werden wird.

Die Licitationsbcdinguisse, woruach
iusbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Oruudbuchsextract köuneu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 31. Dezember 188«.

(1191—3) Nr. 1980.

Dritte exec. Feilbietung
A m 1. A p r i l 1 8 8 7

lim 11 Uhr vormittags wird über An-
sucheu des k. k. Steucramtcs Möttliug
die dritte executive Fcilbietung der Rea-
lität des Dato Brzuvic vou Vrasljevica
Nr. 6, 5ud l'ul. 782 der D. R. O. Com-
meuda Möttliug, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, den
5. März 1887^

(1244—3) Št. 2678.

Oznauilo.
C. kr. mest. deleg. okrajno sodišče

v Ljubljani naznauja:
Vsled prošnje Antoua Boha iz

Gorenjih Duplic pdo. 24 gld. se s tu-
sodnim odlokom 9. oktobra 1886, šte-
vilka 18908, s pravico pouovJjenja
ustavljena eksekutivna prodaja Franc
Kosaučevega zemljišča pod vložnimi
št. 678, 679 in 511 katastralne ob-
čine Brezovica dan na

3 0. m a r c a 1 8 8 7
dopoludne ob 9. uri pri tem sodišči s
poprejšnjim pristavkom ponovi.

C. kr. okrajna sodnija v Ljubljani
dne 2. februarija 1887.

(1279—2) Nr. 4421.

Relicitatwli.
Vom k. k. Bezirksgerichte I d r i a wird

bekannt gemacht:
Zur Einbringung des dein Johann

Iereb von Mitterkanomla Nr. 18 mit
dem Meistbotsvertheiluugsbescheide vom
30. Dezember 1866, Z. 4000, aus dem
für den executiven Verkauf der Realität
Einlage-Nr. 18 der Catastralgemeinde
Obertanomla erzielten Meistbote zugewie-
senen Betrages per 87 fl. 73 kr. s. A.
auf Gruild der unter den der frühern
Licitation zugrunde gelegenen Beding-
llisse die Relicitation der laut Licita-
tionsprotokolles vom 3. September 1866,
Z. 2803, von Maria Velikajne im Exc-
cutionswege erstandenen, auf Valentin
Velikajne vergewährten Realität Einlage-
Nr. 18 der Catastralgemeillde Oberka-
noulla bewilligt und deren Vornahme bei
einem einzigen Termine

am 28. M ä r z 1 8 8 7
mit dem Anhange angeordnet ist, dass hiebei
die obige Realität auf Gefahr und Un-
kosten der obigen Ersteherin auch unter
dem Schätzwerte hintangegeben werden
würde.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am Isten
Dezember 1886.
^(1256—2) Nr. 955.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Allsuchen des Franz
Susnil vou Muutendorf (durch Herrn
Dr. Schmidinger in Stein) die executive
Versteigerung der der Maria Novak von
Neul gehörigen, gerichtlich auf 620 st.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 346 aä
Herrschaft Kreuz M o . 127 st. 67 lr.
c. «. c. bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

2. A p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

4. J u n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ill der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bictung nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werdeil wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grundbuchsextract kö'uucu in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 7tm
Februar 1887.

(1318—2) Nr. 2091.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem unbekannt wo in Amerika ab
luesenden Jakob Grachek bekannt gegeben:

Es sei ihm iu der Executioussacho
der Johanna Meditz von Büchel iMo.
50 f l. Herr Florian Tomic von Gotlschee

! zum Curator acl actum bestellt und dem-
selben der Feilbietungsbescheid vom 8len
Februar 1887, Z. 945, betreffs der Rea-
lität Eiulage-Z. 29 der Catastralgcmeiude
Büchcl zugestellt wurden.

K.k. Bezirksgericht Gottschee, am 18ten
März 1887.
11295—2s N5^4N"'

Uedertragung
dritter erec. ss'eilbietunq.

I n der Exccutionssache des Antun
Plesner von Schwarzcuberg gegel, Ma-
thias Ferjancic voil Budajlle Nr. 16
M o . 225 f l . sammt Anhang ist die mit
dem Bescheide vom 17. November 1886,
Z. 6531, auf den 15. März 1887 an-
geordnet gewesene dritte executive Feil-
bietung der Realitäten a6 Gut Premer-
steiu Win. V, l>aF. 206, und aä Cata-
stralgemcinde Oberfcld Eiillage-Nr. 111
und 112 mit dem frühern Anhange auf

den 3 1 . M ä r z 1 8 8 7 , '
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts über-
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
15^März^887^

(1242—3) Nr. 2823.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei dem unbekannt wo befind-

lichen Andreas Sivc von Brod Nr. 6
Herr Dr. Carl Ahazhizh, Advocat in
Laibach, über die Klage äs pl-lis«. 15ten
M a i 1886, Z. 8953, zum Curator
aä a(!»um bestellt und ihm der Bescheid,
womit die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung dieser Streitsache auf den

29. M ä r z 1 8 8 7
angeordnet wurde, eingehändigt worden.

Hievon wird Andreas Oivc zu dem
Ende verständigt, dass er zur Verhand-
lung persönlich erscheinen oder rechtzeitig
einen andern Sachwalter namhaft macheu
können, widrigens die Rechtssache mit
dein aufgestellten Curator verhandelt und,
was Rechtens ist, erkannt werden würde.

Laibach am 3. Februar 1887.
" ( 1 2 4 3 - 3 ) Nr. 1947.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.'-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Frauz Po«
tokar von Razderto (durch Dr. Munda)
die executive Versteigerung der dem Josef
Zupancic in Sap gehörigen, gerichtlich
auf 560 st. 80 ft., 15 ft., 350 st. und
500 fl. geschätzten Realitäten Einlagen«
Nr. 69, 70, 71, 72 und 73 aä Cata-
ftralgcmeinde St. Marein sowie der auf
660 st. geschätzten Fährnisse bewilligt und
hiezu drei Feilbietuugs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30. M ä r z ,
die zweite auf den

30. A p r i l
und die dritte auf den

1. J u n i 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr in Sap,
mit dein Anhange angeordnet worden,
dass die Executiousubjecte bei der ersten
und zweiten Feilbietnng uur um oder
über den Schätzungswert, bei der dritten
aber auch uuter demselben, und zwar die
Fährnisse gegen gleich bare Bezahlung,
hintanaeaeben werden.

Die Licitationsbcdingmsfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadmm Zu Handen
der Licitationscommission zu erlegeil hat,
sowie dic Schätzungsprutokolle uud die
Orundbttchsextmcte köunen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 31. Jänner 1887.
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Eine bestrenommierte Näh-
maschinen-Fabrik

PF"* sucht *^M
zwei tüchtioe Reisende,

und (1388) 2—1

zwei Apten
gegen fix und hohe Provision; selbe ist auch
geneigt, für stabile Kaufleute Commissions-
niederlage zu geben. Offerto beliebe man sub
Chiffre Q. N. an das internationale Zei-
tung»-Bureau und Annoncen -Expedition
in Agram zu richten.

Stellengesuch.
Ein verheirateter Gärtner, der deut-

schen und der slovenischen Sprache mächtig,
kinderlos, in allen Zweigen der Gärtnerei
erfahren, wünscht allsogleich 0dm1 bis Ende
März eine Stelle.

Näheres bei Lucas Tomšič, Handels-
gärtner, Polana. (1182) 2—2

Realität
in der Ortschaft Log Haus - Nr. 19 und
38, an der Triest- Laibacher Reichsstrasse
zwischen Laibach und Oberlaibach in süd-
licher Lage gelegen, bestehend aus einem
einstöckigen Hause mit sechs geräumigen
Zimmern, Speise, Küche und zwei Kellern,
grossem Viehstalle, gemauerten Schwein-
stallungen , Kellern mit darüber angebrach-
ten Dreschtennen, einstöckigem Magazins-
gebäude, zwölffenstriger Doppelharpfe und
einem Schmiedehause mit drei Zimmern,
dann einer Bauareafläche von über 1000 Qua-
dratklafter, ist zu verkaufen. Anbei be-
finden sich natürliche Brunnen mit Wasser-
leitung, 730 • Klafter Gemüse- und Obst-
garten, 11 Joch Wiesen, 2 Joch Weiden,
24 Joch Aecker, 12 Joch Wald. Das Gebäude
hat Ziegel- und Schieferdach, die Stallungen
und Magazine sind gewölbt und im besten
Bauzustande. Totalwert nur 16000 11.; für
Industrielle jeder Kategorie geeignet. Bedin-
gungensehr annehmbar.

Nähere Auskunft gibt brieflich oder
schriftlich Franz Ogrin, Besitzer in Ober-
laibach, bis Ende März, ansonst diese Rea-
litäten am 13. April infolge hohen Alters der
Besitzerin freiwillig entweder theilweise ver-
kauft oder verpachtet werden. (1289) 2-2

"(937) 1 2 - 1
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Ohrenarzt
Dr. J. Neumann

ehem. klinisch. Assistent der Wiener Univer-
sitäts-Ohrenklinik (1331)

Gr r a z.
Unentgeltliche Ordination für unbemit-

telte Ohrenkranke.
Karmeliterplatz Nr. 6

täglich von 8 bis 10 Uhr vormittags.
Wohnung derzeit: RechbauerstrasseNr. 17,
ordiniert daselbst von 2 bis 4 Uhr nachm.

Einkehr-Gasthaus.
Ein villa-artiges, einstöckiges, neu-

gebautes Haus, 14 Jahre steuerfrei, in dein
sich eine Restauration und eine Tabak-
trafik durch fünf Jahre in bestem Betriebe
befinden. 20 Schritte vom Stationsgebäude
Reichenburg in Untersteiermark entfernt;
desgleichen eine - (1251) 3—3

Brettersäge
in der Mitte des Marktes, mit zwei verti-
calen und einer Circularsäge, mit starkem
Wasserbetriebe, zu jedem Fabriksbau ge-
eignet, sind zu verkaufen, entweder ein-
zeln oder beides zusammen. — Nähere Aus-
kunft ortheilt der Eigenthümer Johann
Lenart, Reiohenburg (Steiermark).

Zahnarzt A. PaiGiel
ordiniert täglich von 9 bis 12 und von
2 bis 5 Uhr im Köhler'schen Hause,
1. Stock, an der Hradetzkybrüoke.

(11«) 12—si

-uWtZ-M;;... I'.i'wiitirti'Hte.s u. vollkommen
I *Pf A * ^ . niisrlisi<lliclics StiirUeiulUol,

alle nöthigen Zusätze zur
sicheren Herstellung v. blen-
dend weisser, steifer u. glän-

zender Wäswhe enthaltend.
Überall vorräthi;; ii 20 Krz.i>r.
Pa<|. von '/t K.O. Alleiniger
l'abrik.int II. M u c k , IM tu.

(120!)) 10—2

Lohnendes Nebenein kommen.
Lebens- u. Feuervorsicherungs-Agenten

finden für Städte. Märklo und grössere Pfarr-
orte bei einer renommierten üsterreichischeu
Gesellschaft Aufnahme Bei entsprechender
Leistung iixe Bezüge. Briefliche Anfragen
unter L. N. I. 867 an die Administration
dieser Zeitung^ (350) 25--19

gi^» In jeder Ajmtheke ist zu liabeu:

I Dietrichs Kampfer - Narben - Seife
heilt Hlutüecke, Frostbeulen, Winimerl,
Mitesser, fast alle Unreinigkeiten der Haut,
insbesondere Hautröthe, hiemit erhält
man die Schönheit und Spannkraft der
Haut sicherer als durch jedes andere
Mittel. 1 Stück 35 kr. 6 Stück 1 fl, 75 kr.

Postvcrsandtund Fabrik: iMW sn-io

Wilhelm v. Dietrich
dipl. Apotheker u. Chemiker in Klagenfurt.

Preiscouranis nebst Zahliwigsbedingnissen für k. k. Staatsbeamte über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

UniformieriiDgs-Anstalt &feg 'zur Kriegsmedaille»
Moriz Tiller & Co. ^p k. k. Hoflieferanten

Wien, VII., Mariahilferstrasse 22. (510) 'Ab

Krainische Baugesellschaft,
Die dreizehnte ordentliche

Generalversammlung der Actionäre
findet

am 25. April 1887 nachmittags 5 I r i I. Stocke fles Hotels „Stadt Wien"
statt.

Behufs Theilnahme an derselben sind die Actien bis längstens 11. April d. .1.
bei der Gasse der Gesellschaft, gegen Empfangnahme der Legitimationskarten zu deponieren.

Tagesordnung:
1.) Vortrag des Geschäftsberichtes und der Bilanz.
2.) Bericht des Revisions-Ausschusses und Ertheilung des Absolutoriums.
3.) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4.) Neuwahl des Revisions-Ausschusses. (1278) 3—a
5.) Allfällige nach § 34 der Statuten einzubringende Anträge.

Laibach im März 1887.

Der Verwaltungsrath.
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